
Herbst
2026

Irminas Lebensfreude



- Einmal wöchentlich
	 Bibelstunde

- Immer 2. Sonntag im Monat
	 Gottesdienst Vergissmeinnicht mit anschließendem Frühschoppen

- Jeden Mittwoch
	 Tierischer Besuch ab 15.00 Uhr (momentan geändert)

- Jeden Mittwoch & Freitag
	 Wellness von 09.30 - 12.00 Uhr

- Einmal im Monat (Termine werden bekannt gegeben)
	 Markt-Tag / Kaffeeknöpfchen / Das Sonntagsmärchen

- Künftige Termine
	 06.10. Gottesdienst
	 15.10. Oktoberfest
	 30.10. Halloween
	 11.11. St. Martins- Fest
	 05.12. Nikolausfeier mit Adventsbasar
	 17.12. Weihnachtsfeier
	 24.12. Bescherung
	 31.12. Silvesterwagen auf den Gängen

Neue Mitarbeiter ab 2026

Christine Schuler	 	 -	 Pflegefachkraft
Luzia Funk	 	 -	 Ehrenamt
Tim Franz	 	 -	 Pflegefachkraft
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Termine

Wir heißen unsere neuen Mitarbeiter herzlich Willkommen!
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Liebe Bewohnerinnen und Bewohner, liebe Angehörige,
liebe Mitarbeitende und Freunde unseres Hauses,

der Herbst hält Einzug - mit seinen bunten Blättern, den ersten kühleren Tagen 
und dem besonderen Licht, das diese Jahreszeit so unverwechselbar macht. Nach 
den warmen und sonnigen Sommermonaten lädt uns der Herbst dazu ein, etwas 
zur Ruhe zu kommen und die kleinen, schönen Momente des Alltags bewusster 
wahrzunehmen.

Auch in unserem Haus ist der Herbst eine Zeit der Begegnung und Gemeinschaft. 
Ob bei einem gemütlichen Beisammensein, bei gemeinsamen Aktivitäten, beim 
Erzählen und Erinnern oder einfach bei einer Tasse Kaffee in geselliger Runde – 
gerade die kleinen Begegnungen machen unser Haus zu einem Ort, an dem man 
sich wohlfühlen und zuhause sein kann.

Der Herbst erinnert uns zugleich daran, dass jede Jahreszeit ihren eigenen Zauber 
hat. So wie sich die Natur verändert, bringt auch unser Alltag immer wieder neue 
Erfahrungen, Begegnungen und schöne Augenblicke mit sich. Viele Traditionen, 
Geschichten und Erinnerungen verbinden wir mit dieser Jahreszeit – vielleicht 
an Erntefeste, Spaziergänge durch buntes Laub, den Duft von frisch gebackenem 
Kuchen oder gemütliche Stunden im Kreise der Familie.

Mit unserer neuen Ausgabe der Hauszeitung möchten wir Sie wieder ein Stück 
durch die kommenden Wochen begleiten. Freuen Sie sich auf Berichte aus unse-
rem Haus, Rückblicke, Neuigkeiten und natürlich auf die vielen kleinen Geschich-
ten, die unser gemeinsames Leben bereichern.

Ich wünsche Ihnen allen einen farbenfrohen und gemütlichen Herbst, viele schö-
ne Begegnungen und vor allem Gesundheit und Zuversicht.

Herzliche Grüße
Daniel Jenal
Einrichtungsleitung

Vorwort der Hausleitung
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Zwetschgenkuchen backen

Unsere Bewohnerinnen und Bewohner waren sehr fleißig beim Zwetschgen ent-
kernen und Kuchen backen. Allen hat es geschmeckt.
Auch der Herbst hat seine Vorzüge.
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Zwetschgenkuchen backen
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Lecker mit Musik

Am Dienstag freuen sich unsere Bewohnerinnen und Bewohner auf eine kleine 
Überraschungsleckerei, die die soziale Betreuung hinter verschlossenen Türen 
zaubert. Dazu wird ein Gläschen Sekt oder Bier gereicht und ganz viel Musik.
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Lecker mit Musik
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Lecker mit Musik
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Vitamine für zwischendurch

In allen Variationen kommen Vitamine zum Einsatz. Als Früchteteller, Fruchtkalt-
schale, Melonenerfrischung, Bananenmilch oder auch mal auf einem Kuchen, 
genießen alle Obst zu jeder Jahreszeit.
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Vitamine für zwischendurch
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Vitamine für zwischendurch
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Einmal im Monat bieten wir ein großes Frühstücksbuffet an. Mit Peggys Eiern ist 
es sogar möglich Rühreier, Spiegeleier oder Frühstückseier zu genießen.
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Frühstücksbuffet



Ein Spiel bei dem unsere Bewohnerinnen und Bewohner gespannt auf die rollen-
de Kugel und ihr Kärtchen sehen. Alle Zahlen in einer Reihe?
BINGO ….. Sogar einen kleinen Preis gibt es.
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Bingo
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Bingo



Jeden Freitag bewegen wir uns anders, mal mit kleinen Gewichten, Gymnastik 
oder Wurfspielen. Das macht Spaß und trainiert die Muskeln.
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Sport



Unsere Susanne R. hat eine Trommel mitgebracht. Aicha aus der Pflege hat sofort 
die Gelegenheit ergriffen und mit unseren Bewohnerinnen und Bewohnern ge-
trommelt und getanzt. Das Lachen war durch das ganze Haus zu hören.

Überraschungsbesuch von unserem sehr lieben Therapiehund Maja.
Da haben sich einige ganz besonders gefreut.
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Trommeln

Tierischer Besuch



Wir bemalen Steine, die wir dann im Garten als Blumen am Wegesrand zusam-
menlegen...oder schöne Motive ausmalen für unsere Kreativwand. Das macht 
Spaß und jeder kann sehen was für unterschiedliche Werke entstanden sind.
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Malen & Basteln
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Malen & Basteln
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Malen & Basteln



Hier wurde gelacht und geschrien. Aus dem Regenbogen kamen Wassertropfen. 
Mit Toilettenbürsten, natürlich ganz neu, schrubbten unsere Bewohnerinnen und 
Bewohner mit den Betreuern und der Pflege, Rollatoren und Rollstühle. Dann 
ging es bei 40 Grad Hitze unter den tropfenden Regenbogen. Eine Wohltat für alle.

27

Erfrischung unterm Regenbogen
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Erfrischung unterm Regenbogen
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Schöne Nägel und gepflegte Hände gibt es Mittwoch und Freitag beim Wellness-
tag. Auf Wunsch eine Handmassage mit duftenden Ölen entspannen Körper und 
Geist für ein paar schöne Augenblicke.
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Wellnesstag



Das SeniorenHaus St. Irmina befindet 
sich in unmittelbarer Nähe des Caritas 
Klinikum Saarbrücken, St. Josef im Stadt-
teil Dudweiler der Landeshauptstadt 
Saarbrücken.

Es ist am Hang zum Stadtpark gelegen 
und mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
sowie dem Pkw für Angehörige und 
Besucher sehr gut erreichbar.

Kurzzeitpflege
•	 Die Kurzzeitpflege ist eine zeitliche begrenzte Hilfe rund um die Uhr.
	 Diese Leistung der Pflegekasse wird für max. 4 Wochen pro Kalenderjahr 
Menschen gewährt, die bereits im Rahmen der Pflegeversicherung

	 eingestuft sind.

•	 Sie dient Ihnen als Kurzzeitpflegegast, z. B. zur Rehabilitation nach schwerer 
Krankheit und nach einem Krankenhausaufenthalt als Überleitungspflege, 
die die Rückkehr in die eigene Häuslichkeit vorzubereiten hilft.

•	 Sie unterstützt und entlastet Sie als pflegende Angehörige im Falle der 
Verhinderung durch Krankheit, zur Ermöglichung von Urlaubszeiten oder 
familiärer Verpflichtungen.

Caritas SeniorenHaus St. Irmina, Kloster-Str. 16, 66125 Sbr.-Dudweiler
Tel. 06897 / 91 910-0 · www.seniorenhaus-dudweiler.de 

info@seniorenhaus-dudweiler.de

Lassen Sie sich bei einer Hausbesichtigung überzeugen.
Wir beraten Sie gerne.

31



•	 Das Wohnen und Leben in unserem Haus für Sie als Bewohnerin und 
Bewohner sind von Ihren eigenen Möglichkeiten und Fähigkeiten be-
stimmt. Die individuell geplante Betreuung, Begleitung und Pflege zielt 
darauf ab, Ihre Selbständigkeit und Eigenbestimmung so lange wie 
möglich zu erhalten.

•	 Der Unterstützungsbedarf wird gemeinsam mit Ihnen und gegebenen-
falls Ihren Angehörigen ermittelt.

Caritas SeniorenHaus St. Irmina, Kloster-Str. 16, 66125 Sbr.-Dudweiler
Tel. 06897 / 91 910-0 · www.seniorenhaus-dudweiler.de 

info@seniorenhaus-dudweiler.de

Lassen Sie sich bei einer Hausbesichtigung überzeugen.
Wir beraten Sie gerne.

Vollstationäre Pflege
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Noch mal Musik im angrenzenden Park? Klar wir sind dabei.
Zur Stärkung lassen wir uns eine Rostwurst und ein Eis schmecken.
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Parkfest
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Parkfest
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Gemeinsam wurden unglaublich viele Erdbeeren geputzt und geschnitten.
12 Erdbeerkuchen sind es für unser Fest geworden. Mit Musik und Tanz wurden 
diese mit Sahne verputzt. Hmmmmm… lecker
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Erdbeerfest
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Erdbeerfest



Zuerst die Arbeit und dann das Vergnügen. Mit unseren Bewohnerinnen und Be-
wohnern haben wir geschnippelt, was das Zeug hielt. Superfeiner Nudelsalat war 
das Ergebnis. Dieser durfte dann auf unserem Grillbuffet Platz nehmen. Dazu ein 
Würstchen oder Schwenkbraten….. und die Welt war in Ordnung.
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Grillfest
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Grillfest
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Unser Sommerfest stand unter dem Motto unseren 20jährigen Jubiläums.
Leider mussten wir wegen des extrem heißen Wetters das Fest im Sommer ver-
schieben, aber das tat der Freude keinen Abbruch.
Es gab Spießbraten, Pommes und Salate. Für die „Süßen“ waren allerlei Kuchen 
und Leckereien in Reih‘ und Glied auf den Tischen zu finden.
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Sommerfest



Eine Tombola mit einer Kaffeemaschine als Hauptpreis ließ die Spannung stei-
gen. Nicole aus der Pflege bemalte die Kindergesichter…Schmetterlinge oder 
kleine Tiger verließen ihren Stand. Ein wenig auf der Hüpfburg springen oder für 
die Erwachsenen ein Cocktail gefällig? Es war alles zu finden.
Sogar ein Pferd kam zu Besuch, angeführt von Susanne R. und Peter.
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Sommerfest
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Ansprachen von Herrn Jenal, Herrn Groß und Frau Waltzinger leiteten das Vertei-
len von Blumensträußen für 10, 15 und 20 Jahre Zugehörigkeit ein.
Geburtstagskinder und bestandene Prüfung zur Pflegefachkraft wurden gewür-
digt. Die soziale Betreuung überraschte die Einrichtungsleitung Herrn Jenal mit 
wunderschönen Fotos unserer Bewohnerinnen und Bewohner, Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter in Gewändern aus Samt und Seide.
Andreas und Günter rundeten das Programm mit Gitarren und Gesang ab.
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Sommerfest
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Sommerfest



20 Jahre Caritas SeniorenHaus St. Irmina

Gemeinschaft, Dankbarkeit und Wertschätzung standen im Mittelpunkt des Ju-
biläumsfestes im Caritas SeniorenHaus St. Irmina. Im Rahmen der Feier wurden 
langjährige Mitarbeitende geehrt und allen gedankt, die das Fest mitgestaltet 
und unterstützt haben.

Beim Jubiläumsfest im Caritas SeniorenHaus St. Irmina standen die Menschen 
im Mittelpunkt, die das Haus mit ihrem Engagement, ihrer Herzlichkeit und ih-
rer Verlässlichkeit prägen. Gemeinsam feierten Bewohnerinnen und Bewohner, 
Mitarbeitende und Gäste ein Fest, das von Dankbarkeit, Wertschätzung und Ge-
meinschaft getragen war.

Ein besonderer Moment der Feier waren die Ehrungen langjähriger Mitarbeiten-
der. Annette Körner wurde für 20 Jahre geehrt, ebenso Sandra Latz, die seit 20 
Jahren bei der cts tätig ist. Doris Springmann Kollmar und Patricia Schmidt wur-
den für jeweils 15 Jahre gewürdigt, Manuela Gab für 10 Jahre. Zudem gratulierte 
das Caritas SeniorenHaus St. Irmina Tim Franz herzlich zum bestandenen Examen 
zur Pflegefachkraft.

Die Ehrungen machten deutlich, was das Haus auszeichnet: Menschen, die Ver-
antwortung übernehmen, füreinander da sind und mit ihrer täglichen Arbeit 
dazu beitragen, dass sich Bewohnerinnen und Bewohner gut begleitet, umsorgt 
und geborgen fühlen. Dieses Engagement ist Ausdruck des gemeinsamen Auf-
trags: Mit Menschen für Menschen da zu sein.

Ein herzlicher Dank galt außerdem Ute Gress und Günther Kliebenstein für die 
Gestaltung des Gottesdienstes sowie der Musikgruppe, die den Gottesdienst 
musikalisch begleitet hat. Sie gaben dem Jubiläumsfest einen würdevollen und 
stimmungsvollen Rahmen.

Auch für die Atmosphäre während des Festes gab es viel Anerkennung: Andreas 
und Günther sorgten mit Live-Musik für musikalische Begleitung, Marc Loth-
schütz stellte die Fotobox zur Verfügung und Getränke Braun aus Blieskastel un-
terstützte die Feier.

Ein besonderer Dank richtete sich an alle Mitarbeitenden, die bei der Vorberei-
tung und Durchführung des Festes mitgeholfen haben. Mit ihrem Einsatz, ihrer 
Zeit und ihrer Freude am gemeinsamen Gestalten haben sie diesen Tag möglich 
gemacht.

Das Jubiläumsfest im Caritas SeniorenHaus St. Irmina zeigte eindrucksvoll, wie 
viel entstehen kann, wenn Menschen füreinander da sind: mit Herz, mit Verant-
wortung und mit einem starken Gefühl der Gemeinschaft.
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Sommerfest - Fotobox
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Am 21.09.26 war Weltfriedenstag. Mit einem kleinen Wortgottesdienst und ei-
nem Impuls diskutierten wir über Krieg und Frieden. Wir stellten fest, dass dies 
schon im Kleinen beginnt und zeigten Möglichkeiten zur Versöhnung auf.
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Weltfriedenstag



Käseplatten, Weißwein, Rosé und Rotwein, begleitet von Musik und Tanz ließen 
unsere Bewohnerinnen und Bewohner ein wunderschönes Weinfest verbringen. 
Danke auch an unsere herbstliche Blätterhexe Susanne R.
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Weinfest
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Weinfest
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Rezept

Zwetschgenkuchen
Zutaten
Für den Mürbeteig
250g Mehl (Type 405)
1TL Backpulver
80g Zucker
125g kalte Butter
1 Prise Salz
1 Ei (Größe M)

Für die Zwetschgenfüllung
750g Zwetschgen

Für die Streusel
200g Mehl (Type 405)
100g Butter
100g Zucker
1 Prise Salz
1 Prise Zimt

Außerdem
Mehl für die Form
Butter für die Form

Zubereitung
Für den Mürbeteig
Mehl und Backpulver mischen, sieben und mit Zucker, Butter und Salz zusam-
men kneten, Das Ei zuletzt dazugeben. Alles auf einer Arbeitsfläche zu einem ge-
schmeidigen Teig kneten. Den Teig in Folie eingewickelt für 1 Stunde kühl stellen.
Für die Füllung
Zwetschgen waschen, halbieren und den Stein entfernen.
Für die Streusel
Mehl, Butter, Zucker, Salz und Zimt in eine Schüssel geben und solange zwischen 
den Händen verreiben, bis sich Streusel ergeben.

Backofen auf 180 Grad Ober- und Unterhitze (Umluft 160 Grad) vorheizen. Eine 
Springform (Ø 26cm) mit Butter einfetten und etwas Mehl bestäuben. Den Mür-
beteig aus dem Kühlschrank nehmen und auf einer bemehlten Arbeitsfläche aus-
rollen. In die Form legen und einen 4 cm hohen Rand stehen lassen. Die Zwetsch-
gen spiralförmig auf den Mürbeteig geben.

Streusel gleichmäßig auf den Zwetschgen verteilen. Den Zwetschgenkuchen für 
45 Minuten goldbraun backen. Nach dem Backen auf einem Kuchengitter aus-
kühlen lassen. Den Springformrand mit einem Messer lösen und den Kuchen auf 
eine Kuchenplatte geben. Der Kuchen ergibt 12 Stücke. Lass es dir schmecken!
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Ihre Ansprechpartner in der Einrichtung

Einrichtungsleitung
Daniel Jenal	 d.jenal@seniorenhaus-dudweiler.de	
	 06897 / 91 910-101
Verwaltung
Marisa Schmelzer	 ma.schmelzer@seniorenhaus-dudweiler.de	
	 06897 / 91 910-100
Ulrike Wenz	 u.wenz@seniorenhaus-dudweiler.de	
	 06897 / 91 910-100
Pflegedienstleitung
Nicole Lauk	 n.lauk@seniorenhaus-dudweiler.de	
	 06897 / 91 910-127
Wohnbereichsleitungen
Wohnbereich 1
Theresa Tshitenge	 t.tshitenge@seniorenhaus-dudweiler.de
	 06897 / 91 910-111
Wohnbereich 2
Grietje Becker	 g.becker@seniorenhaus-dudweiler.de	
	 06897 / 91 910-116
Wohnbereich Löbel
Nadine Franz	 nad.franz@seniorenhaus-dudweiler.de	
	 06897 / 91 910-211
Wohnbereich Klosterberg
Nicole Mandache	 n.mandache@seniorenhaus-dudweiler.de	
	 06897 / 91 910-216
Soziale Betreuung / Seelsorge
Tatjana Waltzinger	 t.waltzinger@seniorenhaus-dudweiler.de	
	 06897 / 91 910-106
QMB / Praxisanleitung
Annika Engel	 an.engel@seniorenhaus-dudweiler.de	
	 06897 / 91 910-200
Katarzyna Schmatolla	 k.schmatolla@seniorenhaus-dudweiler.de	
	 06897 / 91 910-296
Janine Remiggio QM	 j.remiggio@seniorenhaus-dudweiler.de	
	 06897 / 91 910-220
Cts Service Hauswirtschaftsleitung
Melanie La Marca	 m.lamarca@seniorenhaus-dudweiler.de	
	 06897 / 91 910-122
Haustechnik
Gerd Manthe	 shi_haustechnik@seniorenhaus-dudweiler.de	
	 06897 / 91 910-121



58

Geburtstage unserer Bewohner Oktober - Dezember

Herbert Jokisch	 01.10.	 88 Jahre
Gisela Bauch	 07.10.	 86 Jahre
Gertrud Kriegel	 16.10.	 85 Jahre
Edith Thom	 19.10.	 95 Jahre
Jörg Braun	 21.10.	 56 Jahre
Michael Schwenk	 25.10.	 68 Jahre
Ingrid Grabowy	 26.10.	 83 Jahre
Claudia Simon	 26.10.	 66 Jahre
Ingrid Bayer	 26.10.	 80 Jahre
Marie Darroux- Greinke	 30.10.	 91 Jahre
Silvia Marian	 09.11.	 72 Jahre
Otmar Beyer	 11.11.	 87 Jahre
Christa Sens	 15.11.	 75 Jahre
Christine Sämann	 16.11.	 93 Jahre
Helene Fritz	 17.11.	 88 Jahre
Maria Paulus	 21.11.	 96 Jahre
Nikolaus Spath	 29.11.	 88 Jahre
Eleonore Schommer	 14.12.	 93 Jahre

Wir wünschen allen alles Liebe und Gute zum Geburtstag!



In stillem Gedenken
In den vergangenen Monaten mussten wir Abschied von Bewohnerinnen und 
Bewohnern unseres Hauses nehmen.

Jeder Mensch, der bei uns gelebt hat, hat seine ganz eigene Geschichte, seine 
Erfahrungen und Erinnerungen mitgebracht. Durch Begegnungen, Gespräche, 
gemeinsame Erlebnisse und viele kleine Momente sind sie Teil unserer Hausge-
meinschaft geworden.

Wenn ein vertrauter Mensch fehlt, bleibt eine Lücke zurück. Zugleich bleiben die 
Erinnerungen an gemeinsame Stunden, an ein Lächeln, ein gutes Gespräch oder 
eine besondere Begegnung, die uns miteinander verbunden hat.

Wir möchten unseren verstorbenen Bewohnerinnen und Bewohnern in Dank-
barkeit und Verbundenheit gedenken. Unser Mitgefühl gilt ihren Angehörigen 
und allen Menschen, die ihnen nahestanden.

Mögen die Erinnerungen an die gemeinsam verbrachte Zeit Trost schenken und 
uns die Verstorbenen in guter Erinnerung behalten lassen.

In stillem Gedenken
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Gedenken an unsere verstorbenen Bewohner
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